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[Lehrsatz 4.] Jede Sehne ED liegt ganz innerhalb, ihre Verlängerung ganz
ausserhalb des Kreises.
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DER KREIS. IO9

nigerUmfang der Hälfte der Kreislinie gleich . In fo

fem der Durchmeffer eine Sehne ift , gehört er zu den

Kreisabfchnitten; in fo fern aber der Durchmeffer aus

iwey Haibmeflern * befteht, . zu den Kreisausfchnitten . E. .̂u.4.

[L E H R S A T Z 3,]

Wenn eine Kreislinie durch zwey Punkte A , B Fig, 5:.

inzwey gleiche Bogen ADB , AEB , getheilt wird,

fo iß die grade Linie AB , welche von einem düfer

Punkte nach dem andern gezogen wird , ein Durch¬

meffer des Kreifes.

Denn gefetzt AB fey kein Durchmeffer , fo ift ir¬

gend eine 'andere grade Linie z. B. AF der Durchmef¬

fer, der durch den Punkt A geht . Dann find ADF,

AEF vermöge des vorigen  Lehrfan .es gleich . Aber

ADF ift < ADB und AEF > AHE. Folglich müfste

noch mehr ADB > AEB feyn , welches der Voraus-

fetiung dafs ADB = AEB ift , widerfpricht . Alfo ift

es unmöglich dafs eine von AB verfchiedne grade Linie

AF, mithin nothwendig dafs AB ein Durchmeffer

des Kreifes ift.

Anmerkung , Diefer Satz, der umgekehrte des vorigen,

fehlt bey Le Gendre und in den übrigen Syltemen der Geometrie,

obgleich er häufig gebraucht wird, ii, u,

[LEHRSATZ 4 .]

• . •Jede Sehne ED liegt ganz innerhalb , ihre Ter - Fig 47.

tängerung ganz aufserhalb des Kreifes.

Denn zieht man nach den Endpunkten der Sehne

flu beyden Halbmetfer (JE, CD, fo müffen diele , weil



HO E U C H II,

fie gleich find , auf die Sehne ED fchief , und zwarin
*I. i6 -3. gleicher Entfernung ' vom Perpendikel aufliehn *. Folg¬

lich ift jede grade Linie durch den Punkt C , die; auf;
die Sehne zwiichen E und .D aufflehet , z . B. CH klei¬
ner alsCE , d. h . kleiner als der Halbmeffer ; hingegen
jede auf die Verlängerung der Sehne fchief aufgehende

' grade Linie , wie CI gröfser als CE , d. h . gröfser als

fl . i6. 5.^ er Halbmeffer * Mithin iii jeder Punkt der Sehne
ED weniger , jeder Punkt in ihrer Verlängerung wei¬
ter , als um den Halbmeffer , vom Mittelpunkte ent¬
fernt , daher die Sehne ganz innerhalb , ihre Verlan-

iE. 2. »/gerung ganz aufseihalb der Kreislinie liegt *.
Folgerung , i . Alfo durchfehneidet ' jede Selms

verlängert den Kreis.

Folgerung 2. Die beyden Kreisbogen , fo wie
die beyden Kreisabschnitte ', die zu jeder Sehne gel»-

*Gr . 8. rell)  Hegen zu entgegengefetzten Sehen .] ihrer Sehne*.
So alfo auch zwey Halbkreii 'e zu entgegengefetzten
Seiten ihres Durchmeffers.

Anmerkung . Unier Verfaffer-.übergeht diefen Lehifatz
mit Unrecht, den fchon Euklid , doch auf eine andere Art be¬
wies, d, ü.

LE HRSATZ 5.

fr'S«S2- Jede Sehne die nicht durch den Mittelfunkt gät>
iß kleiner als der Durchmejfer.

Denn wenn man aus den Endpunkten der Sehne
AF die Halbmeffer AC , FC zieht , fo entlieht ein
Dreyeck , worin AF < AC -f CF , folglich kleiner

* E. 3. als der Durchmeffer des Kreifes ift *,
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